
Webinare  „Méi Gréngs an 
eise Stied an Dierfer“

Den ëffentleche Raum fir a mat de Bierger*innen naturno gestalten

3. Juni 2021



• Akteure: Bevölkerung, private Betriebe, öffentliche Träger, 
Landwirtschaft

• Maßnahmen: Sensibilisierung, Bewusstseinsbildung für 
naturnahe und insektenfreundliche Gärten, zielgerichtete 
Beratung hinsichtlich ökologischer Umgestaltung von Gärten und 
Betriebsflächen

• Umsetzungen: ökologische Aufwertung von öffentlichen Flächen, 
interaktiver Lehrpfad zum Thema Insekten, Ausarbeitung einer 
Wanderausstellung mit dem MNHN 

Kontakt:

insekten@naturpark-our.lu
insekten@naturpark-sure.lu
insekten@naturpark-mellerdall.lu

Naturparken zu Lëtzebuerg – (een) Insekteräich
Naturparke Our, Müllertahl und Obersauer

mailto:insekten@naturpark-our.lu
mailto:insekten@naturpark-sure.lu
mailto:insekten@naturpark-mellerdall.lu






Gemeinschaftsgarten Familiengarten Patenschaft

Kannerbongert „Altenhoven“ Akt. Päiperlek 1 Dag am Bësch

Kontakt: 
ecologie@bettembourg.lu



Gemeinschaftsgärten Hochbeete

„Kannergaart“ Obsthecken & Obstbaumaktion

Kontakt: Ecologique@differdange.lu

Baumscheibenpatenschaften



Kontakt: parcs@vdl.lu



Kontakt: marco.thorn@dudelange.lu



Umgestaltung einer Straße (Pratel) in Schuttrange mit Bürgerbeteiligung
2012 







Kontakt: marc.jacoby@kayl.lu



* Hinweis: die Kampagne „Eis Beem hu Charakter!“ wendet sich 
ausschließlich an Gemeinden des Arrondissement Sud der 
Naturverwaltung und ihre Bürger*innen. Für Fragen, kontaktieren Sie 
bitte EisBeem.AS@anf.etat.lu

mailto:EisBeem.AS@anf.etat.lu


Baumkataster - Differdange



Baumkataster - VdL









Guerilla Gardening
Alexander Frazer – Lorenzweiler

Förderung des kommunalen Zusammenlebens



Transition Uelzechtdall 
NGO seit Oktober 2018 

Aktionsgruppe “Wild Uelzechdall” 

Ziel: die Biodiversität im urbanen Raum fördern. 

Bisherige Aktionen: 
• Seed Bombs Picnic
• Seminare zu Wildblumenwiesen (Anlage und 

Unterhalt)
• Gemeinsames Einsammeln von Müll
• Fahrradtour auf der Suche nach Biotopen

Anstehende Aktion: Anfrage an Gemeinden gemeinsam
Wildblumenwiesen auf öffentlichen Flächen anzulegen, bzw. 
ob Gemeinden Flächen zur Verfügung stellen möchten.  

Kontakt: philippedemart@mailbox.org

mailto:philippedemart@mailbox.org




100 Lebens-Türme für die Mosel
Regionalinitiative „Faszination Mosel“

Bis Mai 2021 sollen 100 riesige Insektenhotels von Winzern, Bauern, 
Vereinen, Kommunen, Schulen Kitas, etc. errichtet werden. 

Lebens-Türme – Wildbienen, Käfer, Schmetterlinge, andere Nützlinge, 
Spinnen, Reptilien bis hin zu Kleinsäugern. 

Große Resonanz und Zuspruch & Anstoß zu Gemeinschaftsprojekten in 
Gemeinden. 

• Online-Seminar "Anleitungen und Tipps für den Bau von Mosel-
Lebenstürmen" 

• Broschüre, Film & virtuelle Landkarte

Kontakt: simone.roehr@bernkastel-wittlich.de

https://dlrmosel.adobeconnect.com/pr3dqloh7gho/
https://www.lebendige-moselweinberge.de/doc/lmw_bro_lt.pdf
https://www.youtube.com/watch?v=bfE5339_ogc
https://kv-bkw.maps.arcgis.com/apps/Shortlist/index.html?appid=61bf62c815d64203b609f685417de4c8
mailto:simone.roehr@bernkastel-wittlich.de


Bad Saulgau





6 Maßnahmen-Bereiche: 
- Allgemeine Strategie
- Offenlandschaft
- Wald
- Feuchtgebiete, Steh- und Fließgewässer
- Kommunikation und Kooperation 
- Siedlungsraum -> 19 Maßnahmen

z.B.:
- Anteil an Fläche an geschützten Biotopen im urbanen 

Raum & Sicherstellung ihres Schutzes durch 
Ausweisung von „servitudes d‘urbanisation –
biotopes“ im PAG

- 1 Punkt wenn es einen Pflegeplan für die Grünflächen 
gibt, welcher den Biodiversitätsschutz respektiert 

- Maßnahmen welche dem Fledermausschutz zugute 
kommen 

- Dach- und Fassadenbegrünung von 
Gemeindegebäuden  

- Die Unterstützung und Reglementierung, welche der 
naturnahen Gestaltung von Privatflächen zugute 
kommt…



• Flächenentsiegelung
• Freihalten von Retentions-, Überflutungs- und 

Versickerungsflächen
• Erhöhung der Begrünung in und um Siedlungsbereichen durch 

Parkanlagen, Stadtbäume, Wasserflächen, Gärten, Dach- und 
Fassadenbegrünung, Peripheriewälder (Stadtkühler)

• Schaffung bewegter Wasserflächen
• Schaffung von Sonnen- und Wärmeschutz
• Lebensmittelproduktion im urbanen Bereich und kombiniertes 

urbanes-rurales Nährstoffmanagement
• Sicherstellen nächtlicher Abkühlung über stadtregionale 

Austauschsysteme, offenhalten klimaaktiver Flächen
• Erhöhung der Verdunstung durch Vegetation in der Umgebung
• …



Kennen Sie noch andere
innovative Projekte?

Schreiben Sie uns auf natur@oeko.lu


